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Theater, Besichtigungen und Kreativtag
Förster Klaus Kermes informiert Valberter Landfrauen über den „Wald und seine Nachhaltigkeit“

VALBERT � Da in diesem Jahr
keine Vorstandswahlen anstan-
den, bestimmten vor allem ein
Rückblick auf die Aktivitäten im
vergangenen Jahr sowie Planun-
gen für die kommenden Monate
die Jahreshauptversammlung
der Valberter Landfrauen, die
sich am Donnerstagnachmittag
in der Jause in Echternhagen
eingefunden hatten. Außerdem
konnte die erste Vorsitzende
Gaby Witt Förster Klaus Kermes
als Gast und Referent zum The-
ma „Der Wald und seine Nach-
haltigkeit“ begrüßen.

Seinen umfassenden Ausfüh-
rungen folgten die Landfrau-
en mit großem Interesse. An
vielen Beispielen machte Ker-
mes deutlich, dass der Wald
im Laufe der Geschichte zur
Energiegewinnung, für den
Bergbau, die Eisenverhüt-
tung oder die Bauwirtschaft
immer wieder ausgeplündert
wurde. Erst vor rund 300 Jah-
ren seien deshalb die Grund-
sätze einer nachhaltigen
Waldwirtschaft, nämlich nur
soviel Holz zu entnehmen
wie neu angepflanzt wird,
entstanden. Außerdem habe
der Wald als Kohlendioxid-
speicher eine wichtige Funk-
tion.

Heute werde Holz nicht
mehr primär als Brennstoff,
sondern vor allem für die Pa-
pier- und Möbelproduktion
sowie für die Bauwirtschaft
benötigt. Der jährliche Pro-

Kopf-Verbrauch liege in der
Bundesrepublik bei etwa 1,2
Kubikmetern. Die somit be-
nötigte Menge sei auf den 11
Millionen Hektar Waldfläche,
über die Deutschland ver-
fügt, nicht zu erzeugen. An-
dere Baustoffe sowie regene-
rative natürliche Energien
wie Sonne, Wind und Wasser
müssten deshalb vermehrt
genutzt werden.

Zudem leide die schnell
wachsende Fichte, die häufig
auch als „Brotbaum“ der
Forstwirtschaft bezeichnet
wird, über gute Holzeigen-
schaften verfügt und vor al-

lem in der heimischen Regi-
on angepflanzt wurde, zu-
nehmend unter dem Klima-
wandel. Aus diesem Grunde
würden nun neben Laubbäu-
men vermehrt Küstentanne
und Douglasie als Alternative
angepflanzt, die sich an die-
sen Standorten bereits be-
währt hätten, so Kermes. An-
dere Versuche mit genverän-
derten oder schnellwachsen-
den Arten, die an die Stand-
ortbedingungen nicht ange-
passt waren, seien geschei-
tert oder hätten keine quali-
tativ befriedigenden Ergeb-
nisse gebracht.

Nach den Ausführungen des
Försters konnten sich die
Landfrauen mit Kaffee und
Kuchen stärken, dann ließ
Gaby Witt die Vereinsaktivi-
täten im vergangenen Jahr
noch einmal Revue passieren.
Zum Auftakt hatte die Grup-
pe „Music with Friends“ im
März ein Konzert in der Jause
gegeben. Im Juni fanden sich
viele Landfrauen erneut dort
ein. Diesmal mit ihren Lieb-
lingsrezepten in Wort und
Schüssel zum Austausch und
zum gemeinsamen Genuss.
Eine Veranstaltung, die viele
gern wiederholen möchten.
Außerdem standen zwei Ta-
gesfahrten auf dem Pro-
gramm sowie eine Wande-
rung um die Lingese-Talsper-
re mit anschließender Besich-
tigung der Brennerei Krug-
mann. Mit einer Weihnachts-

feier mit Weihnachtsmarkt
klang das Jahr aus.

Die nächsten Termine sind:
13. März, Besuch einer Vor-
stellung der Komödie „Hello,
Love“ in der Altstadtbühne
Lüdenscheid. 28. April, Tages-
fahrt ins Bergische Land mit
Besuch einer Käserei und ei-
nes Hofladens. Anschließend
Fahrt nach Altenberg mit Be-
sichtigung des Domes. Im
Juni wird Gerlinde Mandel
wieder zu einem Kreativtag
einladen. Ende Juli folgt eine
weitere Tagesfahrt zur Bäcke-
rei Hesse in Kirchhundem.
Dann geht’s nach Winterberg
zu einer Gartenbesichtigung.
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Nur wenige Plätze blieben bei der Jahreshauptversammlung der Landfrauen unbesetzt. � Fotos: Müller

Die Vorsitzende Gaby Witt (rechts) erstattete ihren Jahresbericht
und nannte die nächsten Termine. � Fotos: Müller

Förster Klaus Kermes sprach
zum Thema „Der Wald und seine
Nachhaltigkeit“.

JHV der Valberter
Schützen

VALBERT � Am Freitag, 4.
März, findet ab 20 Uhr die
Jahreshauptversammlung
des Schützenvereins Valbert
im Vereinslokal Hültekanne
statt. „Die Feier des Löschzu-
ges Valbert anlässlich seines
125-jährigen Jubiläums steht
bevor, welche der Schützen-
verein Valbert bewirten wird.
Hier ist der Vorstand auf die
tatkräftige Hilfe vieler Schüt-
zen angewiesen. Daher wird
es neben den obligatorischen
Tagesordnungspunkten auch
um die Bewirtung dieses Fes-
tes gehen“, kündigen die Ver-
antwortlichen des Vorstandes
an. Generell sei der Vorstand
auf die Kritik und die Anre-
gungen aus den Reihen der
Schützen angewiesen und
wolle in einen offenen Dialog
mit den Mitgliedern eintre-
ten. Die Vorstandsmitglieder
freuen sich, wenn sie mög-
lichst viele Schützen begrü-
ßen können.

Sänger treffen
sich heute

MEINERZHAGEN � Am heuti-
gen Samstag findet die Jah-
reshauptversammlung des
MGV Volmequelle Scherl
statt. Auf der Tagesordnung
steht neben den üblichen Be-
richten des Schriftführers
und des Kassierers auch die
Besprechung der Termine für
das Jahr 2016. Beginn ist um
19 Uhr im Vereinslokal „Am
Schnüffel“.

Weiterbildung zum Wirtschaftsfachwirt
Lehrgang der Industrie- und Handelskammer startet im März

MEINERZHAGEN � „Ob Indus-
trie, Handel oder Dienstleis-
tung: Die branchenübergrei-
fende Weiterbildung zum
Wirtschaftsfachwirt eröffnet
vielfältige Entwicklungsmög-
lichkeiten in allen Wirt-
schaftsbereichen und eine
umfassende Qualifikation für
neue Karrierechancen. Der
berufsbegleitende Weiterbil-
dungslehrgang der Südwest-
fälischen Industrie- und Han-
delskammer zu Hagen – SIHK

– startet am 15. März und
dauert zwei Jahre“, informie-
ren die Veranstalter.

Mitarbeiter aus den ver-
schiedensten Unternehmens-
bereichen können sich laut
SIHK mit diesem IHK-Praxis-
studium gezielt und umfas-
send weiter qualifizieren.
„Aufgrund ihrer kaufmänni-
schen Berufserfahrung und
ihrer Fachkenntnisse können
sie innerbetriebliche Zusam-
menhänge und gesamtwirt-

schaftliche Abhängigkeiten
erkennen und beurteilen.
Ihre Kompetenzen sind in
vielen Unternehmensberei-
chen gefragt, beispielsweise
in der Geschäftsbuchfüh-
rung, der Kosten- und Leis-
tungsrechnung, im Control-
ling und im Personalwesen
sowie in der Beschaffung und
Lagerhaltung oder der Ab-
satzwirtschaft“, heißt es.

Weiter wird erläutert: „Der
Wirtschaftsfachwirt IHK ist

ein Generalist und kann so-
mit Verantwortung in ver-
schiedenen Unternehmens-
bereichen übernehmen. Der
erfolgreiche Abschluss zum
Wirtschaftsfachwirt erfüllt
die Voraussetzung zur Ma-
nagementfortbildung Be-
triebswirt.“ Auskünfte zum
Lehrgang erteilt bei der SIHK
Beate Paffrath, Rufnummer
0 23 71/ 80 92 20. Weitere In-
formationen gibt es unter
www.sihk.de/akademie.

„Erhebliche Leistungssteigerung“
Valberter Chor „Reine Frauensache“ bestätigt Vorstandsteam

VALBERT � Nicht Musik lag in
der Luft, sondern viele lecke-
re Gerüche. Der Grund hier-
für: Rund 20 der insgesamt 33
Mitglieder des Chores „Reine
Frauensache“ hatten Lecke-
reien zur Jahreshauptver-
sammlung in die Aula der Eb-
beschule mitgebracht.

Dort begrüßte sie die erste
Vorsitzende Brigitte Schulte
gemeinsam mit ihren Vor-
standskolleginnen. Von dem
sechsköpfigen Führungsteam
konnten nur vier anwesend
sein. Da die „Fehlenden“ vor-
ab aber ihre Bereitschaft zur
weiteren Vorstandsarbeit er-
klärt hatten, war auch ihre
Wiederwahl in Abwesenheit
kein Problem. So erhielten
bei den Wahlen auch alle ein
Mehrheitsvotum ohne Ge-
genstimmen. Vor den Wahl-
gängen standen der Kassen-
bericht und der Bericht der
Kassenprüferinnen auf der
Tagesordnung. Beide, mit po-
sitivem Ergebnis, sorgten
dann auch für eine Entlas-
tung des Vorstandes durch
die Versammlung.

Schriftlich hatte Chorleiter
Christoph Ohm seine Rück-
schau auf 2015 verfasst. Da er
selbst verhindert war, trug
Notenwartin Sabine Meckler
diese vor.

Und das, was sie dabei verle-
sen konnte, sorgte für sichtli-
che Freude bei den Sängerin-
nen. Bescheinigte Ohm dem
Chor darin eine erhebliche
Leistungssteigerung und er-
folgreiche Auftritte zu den
verschiedensten Anlässen im
letzten Jahr. Mit einem leich-
ten, aber doch humorvollen

„Seufzer“, nahmen die Chor-
mitglieder einen Wunsch ih-

res Dirigenten auf: das aus-
wendige Singen der Liedtex-

te.
Umfangreich und intensiv

war die Aussprache über die
Jahresplanung 2016. Ver-
ständlich, sind im Kalender
bereits jetzt schon 14 Veran-
staltungen aufgeführt. Dabei
spielen Konzertauftritte und
ein Stimmbildungsseminar
ebenso eine Rolle wie die Teil-
nahme an anderen Vereins-
veranstaltungen.

Zur Vorbereitung eines
Chorausfluges wählten die
Anwesenden zur Entlastung
des Vorstandes einen Festaus-
schuss. Mit einem kleinen
Ausblick auf 2017 und der
Auswahl der neuen, einheitli-
chen Chorkleidung, endete
der offizielle Teil der Jahres-
hauptversammlung. � jjh

Gute Stimmung und gutes Essen. Nach dem offiziellen Teil ging es
an die mitgebrachten Leckereien. � Fotos: Helmecke

Der wiedergewählte Vorstand: Karin Teßmer (Kassiererin), Patrizia Scholtyssek (zweite Vorsitzende),
Brigitte Schulte (Vorsitzende) und Notenwartin Sabine Meckler (von links nach rechts). Nicht anwe-
send waren Andrea Hengstenberg (Öffentlichkeitsarbeit) und Angelika Wagner (Schriftführerin).
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